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Cham

Grillabend imAlterszentrum
BüelwareingrosserErfolg
Gemütlichkeit,GenussundGe-
selligkeit bilden die Grundlage
für einen gelungenAbend.Dies
durften wir am letzten Freitag
alles im Alterszentrum Büel in
Chamerleben.

DasWetter war perfekt und
die Tische wunderschön ge-
deckt. Pünktlichum18Uhrging
es los. Die Bewohnenden und
ihre Gäste trafen voller guter
Laune,hübschgekleidetundmit
zünftigem Appetit auf der vor-
deren Terrasse ein.

Alledurften sichkulinarisch
mit einer grossen Auswahl an
feinen Antipasti, Salaten und
Grillspezialitäten verwöhnen
lassen. Selbstverständlich fehlte
auch ein feinesDessert nicht.

Ernst und Bernhard ausÖs-
terreich sorgten für die stimmi-
ge musikalische Umrahmung
und animierten uns alle zum
Mitsingen und -schunkeln. Die
vielen tollenGesprächeundBe-
gegnungen invöllig entspannter
Atmosphäre liessen den Abend
einmal mehr zu einem freudi-
genundgelungenenAnlasswer-
den.UnsereBewohnendenund
Gäste lobten den Grillabend in
vollenZügen. Auch für unsMit-
arbeitende war es ein schönes
Miteinanderundwir freuenuns
bereits heute aufs nächste Jahr.

Für das Alterszentrum Büel:
Miriam Estermann und
Diana Brand

Zug-Cham

Männerchöre:Reise ins
GreyerzerlandundProjekt«Zytreis»

DieReisederMännerchöreZug
– Cham führte ins Freiburger-
land. Ungewohnt früh am Tag
erwartete der Bus von Murer
Reisen die Reisegruppe zur
Fahrt nachGreyerz.DieVorher-
sage der Meteorologen traf zu:
Vorerst kühlte ein Landregen
dieLuft, dannverzogen sichdie
WolkenundmachtenderSonne
Platz für denRest des Tages.

DasmittelalterlicheGreyerz
(Gruyères) liegt auf einem Hü-
gel am Fusse der Voralpen. Die
autofreie Ortschaft, das Kopf-
steinpflasterundderblumenge-
schmückte Brunnen luden zu

Erkundigungen und zu einem
Blick in das weite Umland ein.
Unübersehbar thront das
SchlossGreyerzüberdemStädt-
chen. Ein traditionelles und ge-
mütliches Restaurant lud die
Reisegruppe zumMittagessen.

In einer spannenden Fahrt
über den Jaunpass, durch das
Simmental undüberdenBrünig
brachtederReisebusdie Sänger
und ihre Partnerinnen zurück
ins Zugerland. Raphael Roschy
organisierteund leitetedenAus-
flug perfekt. Mit viel Interesse
folgten die Mitreisenden den
Ausführungen über seine Hei-

mat, das Freiburgerland. Nach
erholsamen Sommerferien und
einer stressfreienReise schauen
dieMännerchöreZug-Chammit
vielEnergie aufdasProjekt«Zy-
treis - Big Band und Männer-
chor»das sie abdem4. Septem-
ber in Angriff nehmen. Am
Samstag, 22.März2025, 20Uhr,
und am Sonntag, 23. März,
10.30Uhr, tretendie Sänger auf
die Bühne imLorzensaalCham
zu einem Konzert mit der Big
Band Zug.

Für die Männerchöre Zug-
Cham: Lukas Marbacher

Zug

ZugTourismusführt
Erfolgsserie fort
Zug Tourismus organisierte am
Dienstag, 27. August, den zwei-
tenNachhaltigkeits-Summitder
Region im Legends Club in der
Bossard Arena. Die Veranstal-
tung brachte führende Köpfe
aus der Wirtschaft, Wissen-
schaft und Politik sowie touris-
tischeLeistungsträgerinnenund
-träger zusammen, die sich mit
denaktuellenThemen rundum
Nachhaltigkeit, regionale Ver-
antwortung und die Gestaltung
einer nachhaltigeren Zukunft
auseinandersetzenwollten.

Rund 40Leistungsträgerin-
nen und -träger haben teilge-
nommen. Der Summit wurde
durch Dominik Mattli, Produkt
ManagervonZugTourismus, er-
öffnet.Mattli betontedieBedeu-
tung derNachhaltigkeit für den
TourismusstandortZugunddie
Rolle, die Zug Tourismus dabei
einnimmt. Im Anschluss über-
nahmJoeldeBuren,LeiterMar-
keting und Nachhaltigkeitsver-
antwortlicher bei Zug Touris-
mus, dasWort.DeBuren stellte
dieaktuelleNachhaltigkeitsstra-
tegie, die Ist- und Soll-Situation
sowiediverse zukünftigeProjek-
te von Zug Tourismus vor. Als
Gastgeberin desEvents präsen-
tierte Marisa Boog, Assistentin
Geschäftsleitung EVZ, die
Nachhaltigkeitsstrategie des

Clubs. Im weiteren Verlauf
sprach Fabian Weigelt des ge-
meinnützigen Unternehmens
Wasser für Wasser (WfW) über
die Arbeit derOrganisation.

EinweitererHöhepunktwar
die Präsentation von Christian
Wirz-Töndury von Klima
ChartaZug+,die von regionalen
UnternehmenundOrganisatio-
nenentwickeltwurde.DieChar-
ta setzt sich für einen klima-
freundlichenWirtschaftsstand-
ort Zug ein und beinhaltet
MassnahmenzurReduktionvon
CO-Emissionen, zurFörderung
vonerneuerbarenEnergienund
zur Sensibilisierung der Bevöl-
kerung fürKlimaschutzthemen.
Thomas Iten, Geschäftsführer
desÄgeribadsundvonÄgerital-
SattelTourismus,unterstütztdie
wertvolle Arbeit der Klima
Charta Zug+.

AlsAbrundung sprachWilly
Graf, Hotelier/Gastgeber und
Geschäftsführer des Dialogho-
tels Eckstein, mit Joel de Buren
über das nachhaltige Engage-
ment seines Betriebes, welcher
alsVorzeigebetrieb inderHotel-
leriegilt. ZumAbschluss ludZug
Tourismus die Teilnehmenden
zu einemApéro ein.

Für Zug Tourismus:
Dominic Keller

Zug

BildungsNetzZug–Einführungsseminar
desLehrbetriebsverbundes
Dieses Jahr starteten imLBV41
Jugendliche und junge Erwach-
sene in26unterschiedlichenBe-
rufen indieLehre. 25 von ihnen
absolvieren eine zweijährige
EBA-Lehre, 16 eine drei- oder
vierjährigeEFZ-Lehre.DerAuf-
takt in dasAbenteuer Lehremit
dem LBV bildet traditioneller-
weise das zweitägige Einfüh-
rungsseminar.Dabei treffenalle
neuen Auszubildenden aufein-
ander und kommen in den Ge-
nusseinesabwechslungsreichen
Programms.

Dieses Jahr lagderFokusauf
folgenden Inhalten: Ben Hüter
führte die Lernenden in die
spannendeWelt der Kommuni-
kation ein. Vertretende der Zu-
ger Polizei referierten unter an-
derem über Betäubungsmittel,
verschiedene Delikte und Cy-
bermobbing.RogerAugsburger
vom Amt für Berufsbildung
sprach über die Rechte und
Pflichten während der Ausbil-
dungundhändigtedenLernen-
den einenWegweiser durch die
Berufslehre aus. Beatrice Lig-
thart und Nadia Toma von Tri-
angel Beratung sensibilisierten
über die wichtigen Themen
BudgetundSchulden, ihrKolle-
ge André Widmer zum Thema
psychische Gesundheit und
Achtsamkeit.Natürlichbeinhal-
tete das Programm auch allge-
meine InformationenzumLBV.

DiebeidenTagewaren lehrreich
und intensiv. Die Lernenden
hörten viel Neues und das Pro-
gramm stiess auf Anklang. So
zeigte sichVladyslavaSkoblova,
die in die Lehre als Praktikerin
Hotellerie-Hauswirtschaft EBA
gestartet ist, besonders vom
Kommunikationsblock beein-
druckt. Sie ist überzeugt, dass
sie vondengehörten Inhalten in
ihrem Arbeitsalltag profitieren
kann.AuchTobiasBlatter, ange-
hender Solarinstallateur EFZ,
sowie OliviaWidmer, ebenfalls
Praktikerin Hotellerie-Haus-
wirtschaft EBA, teilten diese
Meinung. Sie erwähntenzusätz-
lich als Gewinn die Gruppen-

arbeiten, indenenesumeinGe-
spräch zwischen ihnen als Ler-
nenden und der Kundschaft
ging. Alle drei sind gut in die
Lehre gestartet und freuen sich
über die Kombination Arbeit
und Schule. Neben all diesen
spannenden und wichtigen In-
halten blieb auch genügend
Zeit, sichgegenseitig kennenzu-
lernen, ummit einemgutenGe-
fühl indieLehre starten zukön-
nen.DerLBVwünscht allenviel
Erfolg in ihren Ausbildungen
und freut sichaufdie gemeinsa-
meZeit.

Für das BildungsNetz Zug:
Kerstin Suter

Besuch des Städtchens Gruyère. Bild: zvg
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Die drei Lernenden geben Auskunft. Bild: Rémy Müller

Nachhaltigkeits-Summit im Legends Club. Bild: zvg
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Vereine/Verbände:
So funktionierts

lhre redaktionellen Beiträge sind
uns sehr willkommen. Wir neh-
men gerne Berichte entgegen,
weisen in dieser Rubrik aller-
dings nicht auf kommende An-
lässe hin. Ihre Texte und Bilder
für diese Seite können Sie online
erfassen:

zugerzeitung.ch/vereinsbeitrag

Vorrang haben Zuschriften, die
nicht mehr als 2000 Zeichen
enthalten. Die Redaktion ent-
scheidet, welche Texte in der
Zeitung erscheinen und behält
sich Kürzungen vor.


